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E-Bike Unfall in Cham: 81-Jähriger stürzt
auf ölverschmutzter Straße!

Ein 81-jähriger E-Bikefahrer stürzte in Cham nach einem
Unfall durch Hydrauliköl auf der Straße und wurde ins

Spital eingeliefert.

Knonauerstrasse, 6330 Cham, Schweiz - Ein Unfall mit
einem E-Bike hat am Freitagmorgen, dem 11. Juli 2025, in der
Gemeinde Cham für Aufregung gesorgt. Kurz nach 10:15 Uhr
platzte ein Hydraulikschlauch eines Sattelmotorfahrzeugs auf
der Knonauerstraße, wodurch eine große Menge Hydrauliköl auf
die Fahrbahn lief. Diese glitschige Ölspur führte dazu, dass ein
81-jähriger E-Bikefahrer zu Fall kam und sich verletzte.

Der verletzte Mann erhielt umgehend medizinische
Erstversorgung und wurde anschließend durch den
Rettungsdienst Zug ins Spital transportiert. Während der
Bergung des Patienten sowie der Straßenreinigung musste der
Verkehr an der Unfallstelle einspurig vorbeigeführt werden, was



die örtlichen Verkehrsverhältnisse vorübergehend belastete.
Solche Unfälle sind nicht nur lokal von Bedeutung, sondern
werfen auch ein Licht auf die allgemeine Sicherheit im Verkehr,
insbesondere bei der Nutzung von E-Bikes.

Pedelec-Unfälle auf dem Vormarsch

Ein Blick auf die aktuellen Unfallstatistiken beleuchtet eine
besorgniserregende Entwicklung im Bereich der E-Bike-Nutzung.
Im Jahr 2023 verunglückten in Deutschland insgesamt 23.658
Pedelec-Fahrer, was eine dramatische Steigerung von über
verzehnfachten Vergleichszahlen aus dem Jahr 2014 darstellt,
als nur 2.223 Pedelec-Nutzer in Unfälle verwickelt waren. Die
Zahl der bei diesen Unfällen Getöteten stieg von 39 im Jahr 2014
auf 188 im Jahr 2023. Diese Zahlen stammen vom ADAC und
unterstreichen die wachsende Gefährdung im Straßenverkehr.

Interessant ist, dass die Altersstruktur der Pedelec-
Verunglückten sich geändert hat. Waren 2014 mehr als die
Hälfte der Betroffenen über 65 Jahre alt, ist dieser Anteil bis
2023 auf lediglich ein Drittel gesunken. Die Statistik zeigt, dass
fast jedes dritte Unfallopfer nun unter 45 Jahren ist. Dies
bedeutet, dass jüngere Fahrer zunehmend in Verkehrsunfälle
involviert sind, während die Gesamtzahl der Pedelec-
Verunglückten weiter steigt. Laut Destatis kam bei einem
durchschnittlichen Pedelec-Unfall mit Personenschaden 2023
durchschnittlich 7,9 Fahrer ums Leben.

Eine wichtige Altersüberlegung

Die altersbedingte Verletzungsgefahr ist bei Stürzen nach wie
vor ein zentrales Thema. Unsere älteren Mitbürger sind
besonders gefährdet, denn die Wahrscheinlichkeit schwerer oder
gar tödlicher Verletzungen ist bei Stürzen oft höher. Ein weiterer
Aspekt ist, dass E-Bikes zunehmend populär werden. 2022
hatten 15,5% der Haushalte in Deutschland mindestens ein
Pedelec, im Vergleich zu nur 3,4% im Jahr 2014. Dies könnte zu
einer Steigerung der Unfallzahlen beitragen, da eine größere
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Anzahl an Fahrern auf E-Bikes unterwegs ist, was auch die 
ADAC Experten bestätigen.

Abschließend lässt sich festhalten, dass die Gefahr im
Straßenverkehr und die Zunahme von Pedelec-Unfällen in den
letzten Jahren nicht ignoriert werden darf. Das Bewusstsein für
die Risiken, insbesondere auf glitschigen Straßen, ist wichtiger
denn je. Die Kombination aus technologischem Fortschritt und
wachsender Nutzerzahl erfordert mehr denn je eine
Auseinandersetzung mit der Sicherheit auf unseren Straßen.
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